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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Rochlitz, Stadt

Lindenstraße 7

Noßwitz * 28a

DorfsteinBauwerksname

Bauern- oder Dorfstein; runder Porphyrtuffblock, zur Markierung des Ortes für Rechtshandlungen in der 
Gemeide, ortsgeschichtlich und volkskundlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Aller Wahrscheinlichkeit nach kennzeichnet der Stein aus Rochlitzer Porphyrtuff den früheren 
Versammlungsort der Gemeinde für Rechtsprechungsakte ("Rügengerichte"). Dabei kamen die 
Gerichtspersonen aus allen Dörfern eines Weichbildortes zu bestimmten Zeiten zusammen, um die in der 
Gemeinde etwa vorgekommenen Ungesetzmäßigkeiten und andere wichtige Ereignisse vorzubringen, zu 
"rügen". Betroffen waren insbesondere Weg- und Grenzstreitigkeiten, Wasserschäden (namentlich durch 
fremde Teiche verursacht), verlorene und gefundene Gegenstände, Diebstähle, Schlägereien u.s.w. Der 
Stein liegt unter einem Lindenbaum (Dorflinde). Als Zeugnis des Dorflebens in der Vergangenheit - 
insbesondere die Rechtspflege betreffend - erlangt er ortsgeschichtliche und volkskundliche Bedeutung.

LfD/2020

Denkmaltext

vermutlich 16.-17. Jh. (Dorfstein)Datierung
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LIII/60/19

1997

Matthes, Michael

Bauern- oder DorfsteinBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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2018

Trajkovits, Thomas
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Fotograf
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Auszug aus der Denkmalkarte
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